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£>a fteljt fie gerüftet, fo ftramm mie ein SBatt,
ÎDie ganje ©efellfdjaft mit e.
©od), oft gar ein @ùi}elner, bradjte ju galt,
SDie ganje ©efellfdjaft, mit u.

2ö[uno,en ber Slâtfel ouê 9lr. '20:

@ê bebeuten bie SBorte in ben

tt>agered)ten SRetfjen:
5. Storroegifdje SHirnje; 6. ©cbtfnfjetfêfefjler ;

7. Sranêportmittet; 9. Son in ber SDlufif ; H.Slje=
rnifdjeê ©alt; 13. SJorname einer berütjmten gilm=
btoa 5 14. Srtrag beê Canbmannê ; 18. bid)t babei;
19. bejttmmter 2lrtifel; 22. ©tabt in SSrafilten ;

23. ©übröinb ;

fenf tedjten Steifjen :

1. ©djtange; 2. ©emttefranf ; 3. Seutfdjer
SSabeort; 4. ©tabt in SBürttemberg; 8. 2Me biefeê
Stattet löfen motten; 10. ©djornftein; 12. 3tlänber;
13. Sodjter beê 3euê; 15. £tnmetê; 16. Stalienifdje
SSejeidjnung für ben Kon e"; 17. .Körperteil 5

18. (glenb; 20. ©rJttin ber «Oforgenröte ; 21. 9fe=

benftujj ber Donau.

Die fjatben Diagonalen 1N, 9Î4, AN,

BN ergeben oier beutfdje ©ta'btenamen.

xjk äouujuuoen in üorrtetjenoer gigur iinu 10

ju orbnen, bat) bie »ier fidj freujenben SSudjffaben=
reiljen gletdjlautenb finb unb foigenbeê bejeidjnen:

1. eine gigur auê ber Sct'betungenfage;
2. einen Äreujfafjrer ;
3. ein SBerFjeug;
4. eine ©tabt in Stfjetnlanb.
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Die SSudjftaben in oorfteljenber gigur finb fo

ju orbnen, baÇ bie beiben Diagonalen ein SHaubtier

unb eine ©attung ©umpfoô'gel bejeidjnm

9tâ'tfelbafte Snfdbrtft:
SBer baê Sftedjte fann, ber foll eê motten, mer

baê Stedjte mitt, ber follt eê fô'nnen, unb ein Seber

fann'ê, ber fidj befdjetbet, ©djô'pfer feineê ©lûctê

ju fein im .Kleinen.

£luabrataritt)mogrt))pb:
SRtcljarb, SSanbota, SBeidjte, Tafitet, etapleê,

Drotjnen, platane. ßottentotten.

B \
rjLQi UlcUUi,
>iauxJie otûmpm
und GacùOvm!

7000 Hände sind im Aaraou damit oeschäffigf,
die? mannigfachen Bedürfnisse der Raucherwelf

zu befriedigen. Naturrein hergestelf mir
Liebe und Sorgfalt, als reine Hancfarbeif, bringen

die guten Aargauersfumpen Lebensfreude

in abertausend Menschenherzen.

die infolge schlechter Ju-
gendgewobnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Uber Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.6S

in Briefmarken von

Dr. Rumlers Heilanstalt
Genf 477
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BURGIT
das wirksame
Hühneraugenpflaster

In Apotheken, Drogerien, Schuh- und Coiffeur-
geschaffen, etc. oder franko durch Burgit -Vertrieb

Dreikönigstr. 16, Zürich.
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Brise-Bise
Oestickte Gardinen sul
Mousseline, roll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepaßt. Vitrages,
Draperlen, Bettdecken, glatte
Stoffe, Etamlne, Wâschestlcke-
relen usw. fabriziert und liefert
direkt an Private HERMANN
METTLER, Kettenstlchjjtlcks-
rel, HERISAU. Musterkollektion

gegenseitig franko.

Patria
6chweiz LebensversicheruriQs Gesellschaft

auf OeQenseifiQkei/
vorm. Schweizerische Sterbe u Alterskasse

Centtaivervatlunrj Basel RülerQasse 55

Gesundes, blühendes Bussehen
Kräftegefühl, Arbeitslust

uerschafft uns

PI. 3.75, sehr oorteilh. Doppelfl. 6.25 In den ßpotheken

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

11

NEBELSPALTER 1925 Nr. 21

K a t l e l
Kreuzworträtsel

s^ öl 14

6

8

^
I2l I lZ

14 I>i

201 >21

22 2Z

_s1^

Magische Figur
s b b

b d cl ci

ä ci e e k

k t I n n oi

o r r r s r

r r r t t

t

u

t

Rätsel
Da steht sie gerüstet, so stramm wie ei» Wall,
Die ganze Gesellschaft mir e.
Doch, oft gar ein Einzelner, brachte zu Fall,
Die ganze Gesellschaft, mit u.

Lösungen der Rätsel aus Nr. >«>:

Es bedeuten die Worte in den

wagerechten Reihen!
à. Norwegische Münze; 6. Schönheitsfehler,

V.Transportmittel; 9. Ton in der Musik ; ti.
Chemisches Salz; 15. Vorname einer berühmten Filmdiva;

14. Ertrag des Landmanns ; 18. dicht dabei;
19. bestimmter Artikel; 22. Stadt in Brasilien;
25. Südwind;

senkrechten Reihen:
1. Schlange; 2. Gemütskrank; Z. Deutscher

Badeort; 4. Stadt in Württemberg; ». Die dieses

Rätsel lösen wollen; 10. Schornstein; 12. Jrländer;
IZ. Tochter des Zeus; 15. Hinweis; 16. Italienische
Bezeichnung für den Ton ,e"; 17. Körperteil;
18. Elend; 20. Göttin der Morgenröte; 2t.
Nebenfluß der Donau.

Die halben Diagonalen 1N, 4, 4N,k l» ergeben vier deutsche Stá'dtenamen.

x^c souuzi>uocn in vorsieyenoer gigur line io
zu ordnen, daß die vier sich kreuzenden Buchstabenreihen

gleichlautend sind und folgendes bezeichnen:
1. eine Figur aus der Nibelungensage;
2. einen Kreuzfahrer;
5. ein Werkzeug;
4. eine Stadt in Rheinland.
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Die Buchstaben in vorstehender Figur sind so

zu ordnen, daß die beiden Diagonalen ein Raubtier
und eine Gattung Sumpfvögel bezeichn! n

Rätselhafte Inschrift:
Wer das Rechte kann, der soll es wollen, wer

das Rechte will, der sollt es können, und ein Zeder
kann's, der sich bescheidet, Schöpfer seines Glücks

zu sein im Kleinen.

Quadratarithmogryph:
Richard, Bandola, Beichte, lasilet, Staples,

Drohnen, Platane. yottentotten.

7000 ilâà bincl im ^amau ciamil oebc.ncifl!gf.

à molimààii i2ecstll'M>55e cjet' ^aucliep-
weis /u kàieàen. ^osul'i'eili s>ec0e5fe!t mil'
t-iede unci ^or'glci!^ c>!5 ^eine ^onêdeii,
gen cjiiz gusen /^0l'goue^5sumpen l.eheêeà

>5> odepsoubelic! I^en5c>ieiis>eMli

clie iotolxe »cnleedter Io-
xericigevodrideiteri, àu»»
»coreitunxeii unc! cierxlei-

idrer de»ten tlk»tt iu lei-

ver,»uroen, Uie licbt-

SclirUt eine» t4erven»rits»
tlder vr»»cden, Holxen u.
/Vu,»ickten ». Neiiunx cier
Xerverisckvitcde lesen.
IIIuAtriert, neu d«»rbeitet.
/o d-^ieken liir kr. I.S0

0f. kllmlei'» »eil»n«t»lt

^ 1

S U I? S IIci s s w i r- l< s i^ri S
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^ xescdiilten^ etc. ocier lranko clurck kurxit -Vertrieb ^
Oreiicönixstr. Ib, Surick.
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Nenmen Sie bitte bei lZestellunx-en immer auk à ..Nàlspalter" ve-lU!z!
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Pfingst-Preisausschreiben
Um unfern Kundenkreis zu vergrößern, haben wir uns entfchloffen, allen neuen Räufern

eine befondere Freude zu bereiten, indem wir eine Zufammenftellung von auserlefenen
Flafchenweinen in einer Spezialpackung, zu einem Vorzugspreis bis und mit dem 1 0. Juni 1 925
erlaffen und bieten zudem die Gelegenheit zur Beteiligung an nachftehendem Preisausfehreiben.

Preisaufgabe:
1

5

c.

1. Die leeren Felder der nebenuehenden Figur find durch die von 18 noch fehlenden Zahlen
fo auszufüllen, dajj erflens die beiden wagrechfen Reihen untereinander gleiche Ergebniffe
geben und die fenkrechten Reihen untereinander ebenfalls gleiche Summen zufammen
ausmachen.

2. Wie hoch schaben Sie die Zahl der richlig eingegangenen Lösungen?

Bedingungen:
Alle Käufer, welche von uns bis fpäteftens den 10. Juni 1925 eine Spezialpackung kaufen und den bezüglichen
Betrag von Fr. 36. zum Voraus auf unter Poftcheckkonto VI 529 erntenden, find zur Teilnahme am Preisaus-
Ichreiben berechtigt.

Die Spezialpackung befteht aus :

3 Flardien Tiroler Spezial Rotwein.
Flarchen prima Weißwein.
Flafchen Erlenbacher.
Flafchen Welfchrchweizerwein.
Flarche Goldmalaga.
Flafchen Vermouth und wird franko Empfangsrtation gefandt.

B. Die Löfungen find bis fpäteftens den 10. Juni 1925 einzufenden an die

Weinhandel A.-G. Aarau
inverschloffenem Couvert, welches neben der Adreiïe die Auffchrift Weinhandel-Preis-Ausschreiben tragen mufj.

Die Löfungen dürfen keine weiteren Mitteilungen enthalten, als
1. Name und genaue Adreiïe des Abfenders.
2. Die Lösung der Aufgabe.
3. Die Angabe derjenigen Zahlen, in Zahlen und Worten, welche der Einfender als diejenige

der richtig eingehenden Löfungen fchätzt.

Diejenigen 300 Teilnehmer, welche die Zahl der richtigen Löfungen am nächften erraten, find die Gewinner der Preife,
und zwar erhält den errten Preis derjenige, welcher die Zahl der richtig eingehenden Löfungen der Preis-Aufgabe
am nächflen errät. Die nächftfolgenden betten Refultate erhalten die entfprechend nächften Preife.

D. Die Ermittlung der Gewinner erfolgt unter Kontrolle eines Amfsnotars, am 14. Juni 1925 in Aarau.
E. Die Gewinnerliften werden publiziert und zudem wird jeder einzelne Gewinner noch aviriert.

F. Die Preife bettehen aus:

1. Preis: Ein Auto Fiat, vierplätzig, fabrikneu.
2. 5. Preis je ein Fahrrad.
6. 10. Preis je eine goldene Herrenuhr.
11. 15. Preis je eine goldene Damen-Armband-Uhr.
16. 30. Preis je eine filberne Uhr.
31. 50. Preis je ein Füllfederhalter.
51. 150. Preis je ein Romanbuch.

151. 300. Preis je eine Flalche Vermouth.

G. Das Auto ift ausgeflellt bei den Automobilwerken Franz A.-G., Zürich.
Ii. Die Preife felbft können abgeholt werden ab 15. Juni 1925 oder werden dem Gewinner auf Wunfeh zugelandt,

Spefen zu Latten der Empfänger.
Um unnötigen Reklamationen vorzubeugen, teilen wir den Käufern mit, dak die Spedition der Kiften in der

Reihenfolge der einlaufenden Beftellungen ausgeführt wird, ab 26. Mai 1925.

Untere Annonce erfcheint in 25 fchweizerifchen Zeitungen und Zeittchriften, zum lebten Mal am 6. Juni 1925.
Trobdem aus der Praxis bekannt ist, dak durchrdinittlich ca. 7 °/o der Lefer an folchen Preisausrdireiben mitmachen,
und diefe Teilnehmerquote faiï allen derartigen Veranftaltungen als minimale Bafis zu Grunde gelegt wird, lo
gelangen unfere Preife fchon zur Verteilung, wenn nur 2°/o der Abonnenten der Blätter, wo unfer Inferat errcheint,
fich beteiligen. Durch diefen äufterft niedern Anfak zufammen mit den wertvollen Gaben wird unrer Preisausichreiben
das denkbar Allergünftigrte was geboten werden kann, und hoffen wir auf recht zahlreiche Beteiligung. Die
ordnungsgemäße Abwicklung des Ganzen wird unter Kontrolle von 2 Amtspersonen durchgeführt.

Die Weine, die wir in der Spezialpackung zum Verfand bringen, find erftklaffiger Qualität, auserlefene Sorten
bevorzugter Lagen und hoffen wir gerne, unfer Reklameangebot beftimme jeden Liebhaber und Kenner eines
guten Tropfens zum Kauf bei folch wirklich einziger Gelegenheit.

Weinhandel A.-G. Aarau.

J
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Im unlern Kundenkreis ^u vergrößern, nsden wir uns entscnlollen, allen neuen Käufern
ì-^. eine besondere ?reu6e ?u bereiten, inäem >vir eine ^ulammenttelluniZ von suserlelenen
klsscbenvveinen in einer Zpe^isIpsàuniZ, ?u einem Vor^ußspreis bis unâ mit âem 1 0. )uni 1 925
erlsllen unci bieten auàem 6ie deleßenbeit ^ur Veteilißunß sn nsàltenenàem ?rei5su55cnreiben.

pireissufgsve:
t

5

(7.

1. Die leeren Gelder 6er nebenstehenden l^igur sincl durck ctie von 1S nock keklenden ^siilen
so sus^ufüllen, dsß erstens ctie beiden wsgreckten peilien untereinander gleicke kirgebnille
geben und die senkrechten keinen untereinander ebenkslls gleicke Summen ?ulsmmen sus-
mscken.

Z. Wie Kock sckstzcn Sie die 7.skl der rictilig eingegsngenen t.ösungen?

vecli.ngutr.gen:
4»e Ksuier, welciie von uns bis lpsteliens den II). Iuni 1923 eine Zpe^islpsckung ksulen und den be^iigliciien
betrsg von l?r. ZS. ?um Vorsus suk unser poiickeckkonto VI S2S einsenden, sind ?ur leilnskme sm preizsus-
lckreiben berecktigt.

vie Zpe^islpsckung beliebt sus :

Z k^Islclien liroler 3pe?is> potwein.
I^lslcken prims Weißwein.
l^Isicken lirlenbscker.
k^lsicken Welicklckwci?erwein.
fisicks LZoldmsisgs.
fisicjien Vermoutk und wird krsnko limpssngsstsiion geisndt.

L. Die l-ölungen sind bis lpsteliens den it), luni einzusenden sn die

Weinksnöel ^.-S. ^srsu
in verschlossenem Louvert, welckes neben der Adresse die4ufsckristVVomnsn«ctsI-prsi»-/^usscn>'sioon trsgen muß.

Die l.ölungen durken keine weiteren Xtiiteilungen entiislten, sis
i. Nsme und gensue ^drelie des Absenders.
2. vie I.ösung der àkgsbe.
Z. vie àgsbe derjenigen ?sklen, in ?sklen und Worten, welcke der llinlender sis diejenige

der ricktig eingebenden l.ölungen lckàt.
viejenigen ZOO leilnekmer, welcke die ?sk> der ricktigen l.ölungen sm nscklten errsten, sind die Qewinner der preise,
und ?wsr erkslt den erlten Preis derjenige, welcker die ?skl der ricktig eingekenden I.ölungen der preis-^usgsbe
sm nscklien errst. vie nseklikolgenden Kelten lîelultste erkslten die entlpreckend nscklten preise.

O, vie tïrmittlung der (Zewinner erfolgt unter Kontrolle eines ^mtsnotsrs, sm 14. luni 19ZZ in /is/'su.
^. vie Oewinnerlilten werden publiziert und ?udem wird jeder einzelne (Zewinner nock sviliert.

vie preise bestellen sus:

1. preis: Lin àto fiat, vîerplàîs, fabrikneu.
z.-- Z. Preis je ein fskrrsd.
6. 10. preis je eine goldene lterrenukr.
it.- IS. preis je eine goldene vsmen-4rmbsnd-Ukr.
16. Zt). preis je eine lilberne Ukr.
Zt. SV. preis je ein k^üllkederkslier.

IM. Preis je ein pomsnbuck.
15t.- Zvl). preis je eine ffislcke Vermoutk.

<?. vss 4uto iii snsgeliellt bei den ^utomodil«orksn l^lrsnr ^.»S., Tllricn.
//. vie preile lelblt können sbgekolt werden sb 13. juni 1YZ5 oder werden dem (üewinncr sul Wunick ?ugelsndt,

Zpelen ?u l.slten der kimpfsnger.
Um unnötigen tteklsmstionen vorzubeugen, teilen wir den Ksutern mit, dsß die Spedition der Kisien in der

peikenlolge der einlsuienden Bestellungen susgeiukrt wird, sb ZS. Xlsi lyZZ.
Unlere Annonce erickeint in ZZ sckwei^eriscken Leitungen und ?eitlckristen, 2um letzten Xtsl sm 6. Iuni 19ZS.

Irotzdem sus der prsxis bekonnt ist, dsß durckicknittlick cs. 7 °/° der I.eler sn soicken preissuslclireiben mitmscken,
und diele leilnekmerguote ssst sllen dersrtigen Versnitsltungen sis mimmsle Ks5is ?u (Zrundc gelegt wird, lo
gelangen unsere preise lckon ?ur Verteilung, wenn nur Z°/o der Abonnenten der KIstter, wo unter Inierst erickeint,
lick beteiligen, vurck dielen sußerit niedern ^nistz ?ulsmmen mit den wertvollen (Zsben wird unter preissusickreiben
dss denkbsr A.IIergünstigite wss geboten werden ksnn, und kosten wir suk reckt ?sklreicke Beteiligung. Ois or«j-
nungsgsmSlZs /».bwietllung lts» Ssnäsn «ircl unter Kontrolls von S /Amtspersonen riurengstUnrt.

vie Weine, die wir in der Zpeàlpsckung ?um Verlsnd bringen, sind erstklsssiger Luslitst, suserlelene Sorten
bevorzugter I.sgen und Kotten wir gerne, unser keklsmssngsbot bestimme jeden biebksber und Kenner eines
guten Iroptens ?um Ksut bei lolck v/irklion sinziiger Selogsnnoit.

Weinnsnclel /^.-S. ^srau.
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